Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drucksache Nr. 2562 


Anfrage Nr. 207 

der Abgeordneten Dr. Jaeger, Strauß und Genossen 


betr. Abtransport deutschen Kunstbesitzes 
nach Österreich. 


Die mit der Kestitution von Kunstwerken befaßten amerikanischen 
Dienststellen sollen die Absicht haben, sämtliche deutschen, während 
des Krieges aus Luftscliutzgründcn in östt^rreichischen Depots 
ausgelagerten und seit Kriegsende im Münchner Collccting Point 
aufhewahrten Kunstwerke, deren Vorhesitzer nicht identifiziert 
werden konnten, den amerikanischen Besatzungsbehörden in 
( Österreich auszu händigen. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Kann die Bundt‘sregierung Auskunft darüber gehen, um welche 
Kunstwerke es sich im einzelnen handelt? 

2. Hält die Ihmdesregierung den Abtransport dieser Kunstwerke 
mit den Normen des Völkerrechts für vereinbar? 

d. Was hat die Bundesregierung bisher getan, um die baverische 
Staatsregierung in ihren Bemühungen um die Erhaltung deut- 
schen Kunstbesitzes zu unterstützen und den Schutz deutschen 
Kulturgutes gegen Abwanderung in das Ausland zu gewährleisten? 

4. Welche Möglidik eiten sieht die Bundesregierung, um weiterhin 
in diesem Sinne tätig zu sein? 


Bonn, den 12. September 1951 
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